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Tägliche Beilage zum Wiesbadener General-Anzeiger.

Bekanntmachung.
Die Besitzung der Stadt Wiesbaden „Armen-

ruhmühle" in Biebrich wird vorerst nicht neu
Der auf den 29. d. Mts . anberaumte Termin

wird aufgeboben.
Wiesbaden, den 11. Juli 1912.

36230  _ Der Magistrat.
Bekanntmachung.

Di« auf den 19. ds. Mts. ausgeschriebene Ver¬
steigerung des Bauplatzes Nr. 28 aus dem Ge¬
lände der ehemaligen Jnfanteriekaserne ist bis
auf weiteres verschoben.

Wiesbaden, 8. Juli 1912. 86222Der Magistrat.
' Bekanntmachung.

In der Kastellerstratze »wischen Röder- und
Kellerstrabe soll im August 1912 mit dem Umbau
der Fahrbahn in Teerbeton und des nördlichen
Gehweges in Gußasvbalt begonnen werden. Bis
dabin müssen alle noch fehlenden oder etwa zu ver¬
ändernden Hausanschlüsse an die Kabelnetze. das
städtisch« 'Kanalnetz oder die Hauvt-Wasser- und
Gasleitung fertiggestellt sein.

Unter Hinweis aus die Bekanntmachung des
Magistrats vom 1. November 1906 über die fünf¬
jährige Sperrzeit für Aufbruch der neuen Stra¬
ßendecken werden daher die beteiligten Hausbe¬
sitzer und Grundstückseigentümer aufgefordert,
umgebend bei den betreffenden städtischen Bau-
verwaltnngen die Ausführung der noch not¬
wendigen Anschlußarbeiten zu beantragen.

Wiesbaden, den 6. Juli 1912. 36404
_ Städtisches Stratzenbauamt.

Bekanntmachung.
In der Bierstadterstrabe zwischen Paulinen-

strabe und Blumenstraße soll im August ds. Js.
mit dem Umbau der Fahrbahn in Teerbeton und
des nördlichen Gehweges in Mosaik be¬
gonnen werden. Bis dahin muffen alle noch
fehlenden oder etwa zu verändernden Hausan¬
schlüsse an die Kabelnetze, das städtische Kanal¬
netz oder die Hauvt-Wasser- und Gasleitung
sertiggestellt sein.

Unter Hinweis auf di« Bekanntmachung des
Magistrats vom 1. November 1906 über die fünf¬
jährig« Sperrzeit für Aufbruch der neuen Stra¬
ßendecken werden daher die beteiligten Hausbe¬
sitzer und Grundstückseigentümeraufgefordert,
umgehend bei den betreffenden städtischen Bau¬
verwaltungen die Ausführung der noch not¬
wendigen Anschlußarbeiten zu beantragen.

Wiesbaden, den 6. Juli 1912. 86407
Städtisches Straßenbauamt.

Verdingung.
Di« Lieferung von 150 rbm. Kleinpflaster-

fteinev aus bester Grauwacke für die Bauver¬
waltung der Stadt Wiesbaden soll im Wege der
öffentlichen Ausschreibung verdungen werden.

Ungebotsformulare und Verdingungsunter¬
lagen können während der Vormittagsdienst¬
stunden im Rathause Zimmer Nr. 55 eingesehen,
auch von dort gegen Barzahlung oder bestellgeld-
freie Einsendung von 1 Jl (feine Briefmarken
und nicht gegen Postnachnahme) und zwar bis
zum letzten Tage vor dem Termin bezogen
werden.

Verschlossene und mit entsprechender Auf¬
schrift versehene Angebote sind spätestens bis

Dienstag, den 23. Juli 1912,
vormittags 11 Uhr.

im Rathaus« Zimmer Nr. 53 einzureichen.
Die Eröffnung der Angebote erfolgt in Gegen¬

wart der etwa erscheinenden Anbieter.
Rur die mit dem vorgefchriebenen und ausge-

süllten Verdingungsformular eingereichtenAn¬
gebote und nur solche auf Grauwacke werden bei
der Zuschlagserteilung berücksichtigt.

Zufchlagsfrist: 28 Tage.
Wiesbaden, den 9. Juli 1912.

36409 Städtisches Straßenbauamt.

Verdingung.
Die Ausführung der Wandvertäfekung und

Türen im Ruheraum und Warteraum der römisch-
irischen Abteilung des Adlerbades soll im Wege
der öffentlichen Ausschreibung verdungen werden.

Verdingungsunterlagenund Zeichnungen kön¬
nen während der Vorniittagsdienstftunden im
Verwaltungsgebäude Adlerstraße Nr. 4 einge-
sehen, die Augebotsunterlagen einschließlich Zeich¬
nungen auch von dort gegen Barzahlung oder be¬
stellgeldfreie Einsendung von 1 Ji,  ausschließlich
Zeichnungen 50 S,  solange Vorrat reicht, bezogen
werden.

Verschlossene und mit der Aufschrift „Schrei¬
nerarbeiten Los XU und XIII" versehene Ange¬
bote sind spätestens bis

Donnerstag, den 18. Juli 1912.
vormittags 10K Uhr,

hierher einzureichen.
Die Eröffnung der Angebot« erfolgt — unter

Einhaltung der obigen Los-Reihenfolge— in
Gegenwart der etwa erscheinenden Anbieter.

Nur die mit dem vorgeschriebenen und ausge-
süllteu Vcrdingungsformular eingereichten Ange¬
bote werden berücksichtigt.

Zuschlagsfrist: 30 Tage.
Wiesbaden, den 24. Juni 1912.

Städtisches Hochbauamt.
34772_ Bauabteilnng für das Adlerbad.

Verdingung.
Das Belegen des Fußbodens jn der Turnhalle

der städt. Oberrcalschulc am Zirtenring mit Kork¬
linoleum soll im Wege der öffentlichen Ausschrei¬
bung verdungen werden.

Angebotsformulare, Verdingungsunterlagen
können während der Vormittagsdienststunden
beim Stadtbauamt Friedrichstr. 19 Zimmer Nr. 2
eingesehen, die Verdingungsunterlagen auch von
dort gegen Barzahlung oder bestellgeldfrcie Ein¬
sendung von 25 4 und zwar bis zum Termin
bezogen werden.

Verschlossene und mit der Aufschrift „G. U. 9"
versehene Angebote sind spätestens bis

Montag, den 15. Juli 1912,
vormittags 11 Uhr,

im Zimmer Nr. 2 einzureichen.
■Die Eröffnung der Angebote erfolgt in

Gegenwart der etwa erscheinenden Anbieter.
Nur die mit dem vorgeschricbenen und auS-

geiüllten Berdingungsformular eingereichten An¬
gebote werden berücksichtigt.

Zuschlagsfrist: 30 Tage.
Wiesbaden, den 5. Juli 1912. 36218

Stadtbauamt,
Abteilung für Gebäudeunterhaltung.

Verdingung.
Die Ausführung von inneren Anstrichsrcno-

vierungen in der Gewerbeschule während der
Sommerferien 1912 (Los l—III) soll im Wege
der öffentlichen Ausschreibung verdungen werde».

Angebotsformular« und Verdingungsunter¬
lagen können während der Vormittagsdienstftun-
den beim Stadtbauamt, Frieörichstraße 19, Zim¬
mer Nr. 2 eingeseben, die Verdingungsunterlagen
auch von dort gegen Barzahlung oder bestellgeld¬
freie Einsendung von 50 Pfg. und zwar bis zum
Termin bezogen werden.

Verschlossene und mit der Aufschrift „G. U. 10
Los I—III" versehen« Angebote sind spätestens bis
Montag, den 22. Juli 1912. vormittags 10 Uhr.
hierher einzureichen.

Die Eröffnung der Angebote erfolgt — unter
Einhaltung der obigen Los-Reihenfolge — in
Gegenwart der etwa erscheinenden Anbieter.

Nur die mit dem vorgeschriebenen und aus¬
gefüllten Verdingungssormulareingereichten An¬
gebote werden berücksichtigt.

Zuschlagsfrist 30 Tage.
Wiesbaden, den 9. Juli 1912. 36225
Stabtbauamt. Abt. für Gebäudeunterhaltung.

Verdingung.
Die Klempnerarbeiten zum Neubau der

Schweineschlachthalle des städtischen Schlachthauses
dahier sollen im Wege der öffentlichen Ausschrei¬
bung verdungen werden.

Verdingungsunterlagen und Zeichnungen kön¬
nen während der Vormittagsdienststunden im
Verwaltungsgebäude Friedrichstraße19 Zimmer
Nr. 9 eingeseben, die Angebotsunterlagen aus¬
schließlich Zeichnungen auch von dort gegen Bar¬
zahlung oder bestellgeldfreie Einsendung von
50 J  bezogen werden.

Verschlossene und mit der Aufschrift „H. A. 21"
versehene Angebot« sind spätestens bis

Freitag, den 19. Juli 1912,
vormittags 10 Uhr,

hierher einzureichen.
Die Eröffnung der Angebote erfolgt in Gegen¬

wart der etwa erscheinenden Anbieter.
Nur die mit dem vorgeschriebenen und aus-

gefüllten Verdingungsformulareingereichten An¬
gebote werden berücksichtigt.

Zuschlagsfrist: 30 Tage.
Wiesbaden, den 9. Juli 1912.

36345_ Städtisches Hochbauamt.
Bekanntmachung.

In der Gustav Adolfstraße zwischen Ludwig-
stratze und Platterstraße soll im September 1912
mit dem Umbau der Fahrbahn in Kleinvflaste-
rung aus Grauwacke begonnen werden. Bis da¬
bin müssen alle noch fehlenden oder etwa zu ver¬
ändernden Hausanschlüffe an die Kabelnetze, das
städtische Kanalnetz oder die Hauvt-Wasser- und
Gasleitung fertiggestellt sein.

Unter Hinweis auf die Bekanntmachung des
Magistrats vom 1. November 1906 über die fünf¬
jährige Sperrzeit für Aufbruch der neuen Stra¬
ßendecken werden daher die beteiligten Hausbe¬
sitzer und Grundstückseigentümer aufgefordert,
umgehend bei den betreffenden städtischen Bau¬
verwaltungen die Ausführung der noch not¬
wendigen Anschlutzarbeitenzu beantragen.

Wiesbaden, den 6. Juli 1912. 36405
Städtisches Straßenbauamt.

Bekanntmachung.
Jn der Kcllcrstraßc zwischen Kastellstraße und

Adlerstraße soll im August 1912 mit dem Umbau
der Fahrbahn in Teerbeton begonnen werden.
Bis dabin müssen alle noch fehlenden oder etwa
zu verändernden Hausanschlüsse an die Kabcl-
netze. das städtische Kanalnetz oder die Hauvt-
Wasser- und Gasleitung fertiggestellt sein.

Unter Hinweis auf die 'Bekanntmachung des
Magistrats vom 1. November 1906 über die fünf¬
jährige Sperrzeit für Aufbruch der neuen Stra¬
ßendecken werben daher die beteiligten Hausbe¬
sitzer und Grundstückseigentümer aufgefordert,
umgehend bei den betreffenden städtischen Bau-
verivaltungen die Ausführung der noch not¬
wendigen Anschlußarbeiten zu beantragen.

Wiesbaden, den 6. Juli 1912. 36406
Städtisches Straßenbauamt.

Bekanntmachung.
Jn der Gustav Adolfstraße zwischen Ludwig-

und Hartingstrabe soll im Sevtember1912 mit dem
Umbau der Fahrbahn in Kleinpflasterung aus
Grauwacke begonnen werden. Bis 'dabin müssen
alle noch fehlenden oder etnm zu verändernden
Hausanschlüsse an die Kabelnetze, das städtische
Kanalnetz oder die Haupt-Wasser- und Gas¬
leitung fertiggestellt sein.

Unter Hinweis auf die Bekanntmachung des
Magistrats vom 1. November 1906 über die fünf¬
jährige Sperrzeit für Aufbruch der neuen Stra¬
ßendecken werden daher die beteiligten Hausbe¬
sitzer und Grundstückseigentümer aufgefordert,
umgehend bei den betreffenden städtischen Bau¬
verwaltungen die Ausführung der noch not¬
wendigen Anschlubarbeiten zu beantragen.

Wiesbaden, den 6. Juli 1912. 36408
Städtisches Stratzenbauamt.

Bekanntmachung.
Es wird hiermit zur öffentlichen Kenntnis

gebracht, daß weder die Stadtdiener noch sonstige
städtische Bedienstete zur Empfangnahme der zur
Stadt - und Stcücrkaffc zu entrichtenden' Geld¬
beträge berechtigt sind.

Nur an die mit der Zwangsvollstreckung be¬
auftragten Vollziehungsbeamten kann zur Ab¬
wendung der Pfändung rechtsgültige Zahlung
erfolgen. '

Wiesbaden, den 10. Juli 1912.
36227_ Der Magistrat.

Freibank.
Samstag, den 13. Juli 1912. morgens 7 Uhr.

Minderwertiges Fleisch von 2 'Kühen zu 40 -f,
2 Schweinen zu 55 -f, (gek.) Schweinefleisch zu
40 S-

Fleischhändlern, Metzgern, Wurstbereitern ist
der Erwerb von Freibankfleisch verboten, Gast¬
wirten und Kostgebern nur mit Genehmigung der
Polizeibehörde gestattet.
_ Städt. Schlachtbof-Vcrwaltung.

Amtliche Bekanntmachungen
der Königlichen Polizeidircktion.

Maulkorbzwang für Hunde.
Die Polizeiverordnung König!. Regierung vom

18. Januar 1877 betreffend den Maulkorbzwaug
für Hunde ist vom Herrn Regierungs-Präsiden¬
ten aufgehoben worden, da sowohl seitens der
Hundebesitzer als auch der Behörden fortgesetzt
Klagen über diesen allgemeinen Maulkorbzwaug
für Hunde, geführt wurden.

Ist somit den Wünschen der Hundebesttzer im
weitesten Maße Rechnung getragen, so muß ande¬
rerseits auch erwarjet werden, daß sie ihrerseits
Maßnahmen treffen, um das Publikum vor Schä¬
den durch Bisse ihrer Hunde zu bewahren.

Sollte dies fernerhin nicht beachtet werden so
bleibt es Aufgabe der Polizeibehörde, gegen die
betreffenden Besitzer rücksichtslos einzuschreiten,
was auch in jedem einzelnen Falle geschehen wird.

Eine genügende Handhabe zu diesem Ein¬
schreiten bietet' die Bestimmung im § 367 Ziffer
11 des Reichs-Sträf -Gesetzbuches. Nach dieser
Bestimmung wird derjenige, der obne volizeiliche
Erlaubnis gefährliche oder wilde Tiere hält oder
wild oder bösartige  Tiere (zu denen auch
bissige Hunde gehören) frei ilmherlaufen läßt,
oder in Ansehung ihrer die erforderlichen Vor¬
sichtsmaßregeln zur Verhütung von Beschädi¬
gungen unterläßt, mit Geldstrafe bis zu 150 Mark
oder mit Haft bestraft.

Bei Bißverletzungen durch Hunde finden u. a.
auch die erheblich schärferen Strafbestimmungen
des Reichs-Straf -Gesetzbuches über Körperver¬
letzungen, welch« mit Gefängnis- oder hoben
Geldstrafen geahndet werden, Anwendung.

Ferner sind in derartigen Fällen die Hundc-
besitzer dem Verletzten oder Beschädigten auch ge¬
mäß 88 833 und 834 des bürgerlichen Gesetzbuches
schadenersatzpflichtig.

Frei umherlausende Hunde muffen gemäß
8 34 der Vicrseuchenpolizeilichen Anordnung
(Ausfllbrungsanweisung zum Viehseuchengcsetz
vom 26. Juni 1909) mit Halsbändern versehen
sein, die Namen und Wohnort, in größeren Orten
nach näherer Anordnung des Regierungs-Präsi¬
denten auch die Wohnung des Besitzers ersehen
lassen, oder an denen eine Steuermarke mit An-
gabe des Versteuerungsorts und der Nummer des
Hundes in der Steuerliste befestigt ist.

Vom Herrn Regierungs-Präsidenten hier ist
in Aussicht genommen für größere Orte des Re¬
gierungsbezirks die Angabe der Wohnung des
Hundebositzers auf den Halsbändern anzuordnen.

Von dem Resultat der in die Wege geleiteten
Ermittelungen wird es abhängen ob nicht die
Königliche Polizei-Direktion hier für den Stadt¬
kreis Wiesbaden den Maulkorbzwaug für gröbere
Hunde und einzelne bösartige Gattungen der¬
selben wieder einführen wird.

Amtliche Fremden - Liste der Stadt Wiesbaden.
Abranian m. Fr ., Rostan , Grüner Wald —

Albert, Fröndenberg , Brüsseler Hof — Ausch¬
witz, Königsberg , Centralhotel — Archenbold.
rn. Fr . u. 2 Frl ., Frankfurt , Metropole — As-

"beek, Dr. m. Fr ., Harburg , Wilhelma — Aswa-
duroff m. Fr ., Odessa , Kose.

Bärenbruck , 2 Frl ., Sorau , Christi . Hospiz II
— Balmaeeda , Santiago de Chile , Wilhelma —
Baltermonz , Fr., m. 3 Kind ., Petersburg , Pri¬
vathotel Intra — Bathke , Boston , Hotel Krug
— iBaum m. Fr ., Brüssel , Metropole — Baum¬
gartner , Dt ., Baden -Baden , Centralhotet — BecK
m Fr., Oharldttenburg , Taunushotel — de
Becker, Brüssel , Prinz Nikolas — Behrens,
Frl., Paris , Continental — Selling , Hamburg,
Zum Landsberg — Bergner , Krefeld , Rheinhotei
— Bispink in. Fr., Growin , Kölnischer Hof —
Blumen-thal , Cincinnati , Kose — Bock , Fr . Dr.,
Ems, Wiesbadener Hof — v. Bomhard , Geheim¬
rat an. Fr., Strassburg , Villa Medici — Boogard
w Fr., Rotterdam , Viktoriahotel _ Borbet m.
Er., Bochum , Metropole — Bosch , Haag , Prinz
Nikolas — Brent , 2 Hrn ., Plymouth , Central-
hotel — Brömel , Kreuzburg , Adler Badhaus —
Bruen m. Fr ., Newyork , Kaiserhof — Bruhns,
Neukölln, Hotel Bender — 'Busse , Wiebelskir-
«hen, Hotel Berg.

Clodius , Oldenburg, Centralhotel _ Com-
briuk, Fr. m. 5 Kindern , Villa Rupprecht —
von Cousser m. Farn., Carel , Wilhelma — Oro-
ipar m. Fr., England , Columbia --- Czogan , Ber-
hn, Zur Stadt Biebrich.

Dasitsch m. Fr ., Petersburg , Zum schwarzen
Bock — Delden m. Farn., Aachen , Nassauer Hof
~~ Demant m . Farn., Freudenberg , Reichspost —
Bennert, Fr. tn, Tochter , Detroit Michigan,
~ m°n — Dietzsch , Dr., Berlin , Centralhotel _
Buell, Düsseldorf , Nonnenhof — Duensing,
Avize, Viktoriahotel — van Dnye m. Fr ., Rot¬
terdam, Reichshof.

®%en m. Fr., Bochum , Prinz Nikolas — Er-

nesti , Frl ., Posen , Pension Pustau — van Eys-
den, Utrecht , Metropole.

Feiertag , Dr. m. Fr., Petersburg , Bellevue —
Fftififema m. Farn., Russland , Villa Helene —
Forkel , Fr ., Elberfeld , Kölnischer Hof _ Frank
m. Fr., Berlin , Taunushotel — Frödt . Fr ., Prag,
Stadt Biebrich.

Gaebel , Altona , Hotel Nizza — Gärtner,
Hamburg , Nassauer Hof — Gamser , Königsberg,
Centralhotel — Gaudigs , Weissenfels , Hotel
Berg — Genon m. Farn., Antwerpen , Nassauer
Hof — Glässner m. (Fr., Höhscheid , Pariser Hof
— Freifrau von Gleichenstein , Freiburg , Sendig
Edenhotel — Göttel m. Fr ., Pirmasens , Pirma¬
sens , Silvana — Graf , Karlsruhe , Nonnenhof —
Grosspietsch , Dr., Patsehkau , Reichshof — Ger¬
memus , Kettenbach , Erbprinz.

Haebe , Berlin , Pension Dahm — Hamburger,
Stockheim , Landsberg — Hartmann m. Fr .,
Bielefeld , Hotel Weins _ Haskell m . Fr ., Paris,
Rose — Heift , Prof . Dr., Königsberg , Hotel
Krug — Heinrichs m. Fr ., Heide , Hotel Krug
— Hepen m. Fr ., Köln , Nonnenhof — Heymann,
Mühlheim , Alleesaal — Hinfeld m. Fr ., Wil¬
helmshaven , Nonnenhof — Hitzschke m . Tocht .,
Elberfeld , Hotel Fuhr _ Höpner m. Fr ., Foh-
max, Erbprinz — Hoffmann m. Fr ., Berlin,
Villa Monbijou — Honig -Laan m.  Fr ., Roog,
Nassauer Hof — Horwitz , Brisbane , Metropole
— Houget , Verviers , Quisisana — Hulsmann
m. Fr., Herne, Sehützenhof — Hülster , Batavia,
Rose.

Jssaieff m. Farn., Petersburg , Viktoriahotel
— Jaetzel m. Fr., Köln , Einhorn — Joseph
Fr ., Newyork , Fürstenhof — Juergens m. Fr .,
Philadelphia , Hansahotel — Jung , Dr ., Grün¬
berg, Hotel Epple.

Kaiser , Hamburg , Zum Falken — Kaufmann,
München, Wiesbadener Hof — Kerkhoff , Metz,
Rose — Klewitz , Galvestone , Europäischer Hof
— Klippel , Partenheim , Weisse Lilien _ Kluek-
huhn, Geh. Reg .-Rat , Breslau , Pension Albany

— Kluve , Dr., Berlin, Weisses Ross — Kramer,
Hohensalza , Stadt Biebrich — Krause m . Farn.,
Stettin , Pension Haag — Krause in . Farn.,
Metz , Adler Badhaus — Kroll , Hamburg , Zum
Landsberg _ Krüger-Velthusen m . Fr., St.
Avold , Pension Corneli — Krümlmel, München,
Schwarzer Boche — Kühn m. Fr ., Oberfrohna,
Zum neuen Adler — Küppers m. Fr ., Brüssel,
Prinz Nikolas — Kulse , Spandau , Hotel Bender.

Lauck m. Fr ., Dresden , Darmstädter Hof —
Leander m. Tochter , Altona , Europäischer Hof
— van Lede, Aachen , Nassauer Hof — Levy,
Süd-Afrika , Viktoriahotel — Liebtrau m. Farn.,
Ilmenau , Taunushotel — Loewy m. Fr ., Man¬
chester , Pension Ossent — Lütterloh m. Fr .,
Posen , Brüsseler Hof.

Maas an. Fr., Langensalza , Grüner Wald
Maercker m. Fr., Danzig , Central -Hotel — Mars
m. Fr ., Neuen Adler — Masewell , Petersburg,
Hansahotel _ Mattenklodt , Dr ., Kassel , Hotel
Mehler — May, Fr . m. Farn., Amsterdam , Rose
— May m. Fr., Cincinnati , Nassauer Hof —
Maydell , Baon m. Baronin, Reval , Rheinhotel
— Menges , Fr., Kaiserslautern , Schützenhof —
Metzger m. Sohn, Strassburg , Union _ Mielke,
Halver , Haus Wenden — Mittelstadt , Ebers¬
walde , Stadt Biebrich — Mundheini , Newyork,
Nassauer Hof.

Nawoski , Dr., Strassburg , Prinz Nikolas —
Nelsen , Dr. m. Fr ., Brüssel , Prinz Nikolas —
Neumark m. Fr ., Newyork , Hotel Eppse —
Nohn , Newyork , Residenzhotel.

von Obesiev , Fr. m. Sohn, Nishni -Nowgorod,
Pension Elite — Onfray, Valparaiso , Wilhelma
— Orb, Lübeck, Hotel Happel.

von Pannwitz , Berlin, Quisisana _ Paulo-
witsch , Frl., Petersburg , Vier Jahreszeiten _
Peissers m. Fr., Köln, Metropole — Pelsster,
Dr., Königstein , Hohenzollern — Peritz , Dr. m.
Fam. , Liegnitz , Zum neuen Adler — Peyser m.
Fr., Newyork , Rose — Comtesse Potocka , Frl .,
Warschau , Rose.

Raymond an. Farn., Pasadena , Wilhelma —
Redicker m. Fr ., Hamm, Wilhelma — Redluh m.
Farn., Berlin , Alleesaal — Riess m. Fr., Chem¬
nitz , Hotel Berg — Lingewaldt , Stolp , Privat -
hotel Colonia — Rotstein , Dr., Petersburg , Ho¬
tel Berg — Rühle m. Fr., Saarbrücken, Golde¬
nes Kreuz.

Sartori m. Fr ., Los-Angeles , Nassauer Hof_
Satory , Wien , Palasthotel — Schäfer m. Fr .,
Betzdorf , Ev . Hospiz — Saumburg, Neumänster,
Hotel Berg — Scheder m. Fr., Würzburg,
Prinz Nikolas — Schmidt-Peffenhausen m. Fam .,
Berlin , Kölnischer Hof — Schmidt, Bonn, Rus¬
sischer Hof — Schmirot an. Fr ., Wunsiedel , Hö¬
fel Weins — Schneider, Fr. an. 2 Töcht ., Aschaf-
fenburg , Zur Stadt Biebrich —■ van Schölten,
Haarlem , Rose — Seholvien m. Fr., WUsmark,
Rheinhotel — Schräder m. Fr., Leipzig, Kaiser¬
bad — Schüller , Dr. ,München, Zum Kranz _
Schütt , Karlsruhe , Hotel Nizza _ Schüler, Zwei¬
brücken , Hotel Weins — Schwabentlian, 3 Hrn .,
Hechingen , Zur Stadt Biebrich — Sedlemaier,
München , Wiesbadener Hof — Seidenberg, Bres¬
lau, _Kaiserbad _ _ Semmelmann, München, Gen¬
taa Ino tei — Sepulveda , Valparaiso , Wilhelma _
Stage , Dr ., Hamburg , Prinz Nikolas — Stoflich
m. Ir ., London , Hotel Fuhr — Süd, Köln , Tau-
nuslictel — Ritter von Szeth, Wels, Palasthotel
— Szikla ; m. Fam., Eperies, Pension Fortuna.

Trcsge , Dr., Mühlheim, Hotel Berg _ Therke,
WüstersJiaisen , Hotel Happel — Trumble m.
m., Ottowa , Nassauer Hof.

Vandciheydcn , Bruxelles , Kaiserhof — Vyth
w . Fr ., Galcar, Kronprinz.

Waldheim ni. Fam., St. Louis, Nassauer
. of Wendenburg , Wilhelm:haven, Hansa¬
hotel — Wisboom van Giessendam, Frl., Hol¬
land , Villa Gianda __ Wolff . Potsdam , Prinz
Nikolas __ Willems , Meppen, Schützenhof —
Aeber , Trier , Hansahotel.

Zander m. Fr., Strassburg , Prinz Nikolas —
Z,blau m. Fam ., Eporgs, Kölnischer Hof —
Zizold . Berlin , Hotel Mehler.
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